
≠ANDERS
1. Korintherbrief

die Jahres-Gottesdienstserie 2019

Teil 4/5: Berufen. Begabt. begeistert

Probieren geht über studieren   



1.Korintherbrief 14,39-40:
Darum, meine Brüder und Schwestern: Um prophetisches 
Reden sollt ihr wetteifern, das Reden in Sprachen aber 
behindert nicht!
Alles aber geschehe würdig und geordnet.



Warum braucht es diese klare Ordnung?
 Spannungsfeld zwischen Freiheit und Ordnung
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Warum braucht es diese klare Ordnung?
Darum, meine Brüder und Schwestern: Um prophetisches 
Reden sollt ihr wetteifern, das Reden in Sprachen aber 
behindert nicht!
Alles aber geschehe würdig und geordnet.



Was bedeutet es konkret, um die Gabe der 
Prophetie zu wetteifern?
Wir erinnern uns:
«Wer dagegen prophetisch redet, spricht zu Menschen: er 
erbaut, ermutigt, tröstet.» (1Kor 14,3)



Wetteifern: Liebe deine Mitmenschen!
 Eifere danach, deine Mitmenschen zu erbauen, zu 

ermutigen, zu trösten!



Apostelgeschichte 21,11-14:
Der (Agabus) kam auf uns zu, nahm den Gürtel des Paulus, band sich 
Hände und Füsse damit und sagte: So spricht der heilige Geist: Den 
Mann, dem dieser Gürtel gehört, werden die Juden in Jerusalem auf 
eben diese Weise fesseln und in die Hände der Heiden geben. Als wir 
das hörten, baten wir ihn, unterstützt von den Jüngern, die dort 
wohnten, nicht nach Jerusalem hinaufzuziehen. Da entgegnete Paulus: 
Was soll es, dass ihr klagt und mir das Herz schwer macht? Ich bin 
bereit, mich in Jerusalem nicht nur fesseln zu lassen, sondern auch zu 
sterben für den Namen des Herrn Jesus. Da er sich nicht umstimmen 
liess, wurden wir ruhig und sagten: Des Herrn Wille geschehe!
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Wetteifern: Liebe deine Mitmenschen!
 Eifere danach, deine Mitmenschen zu erbauen, zu 

ermutigen, zu trösten!
 Lass dir in dein Leben reden und arbeite daran, kritikfähig 

zu werden!
 Lass dich von den Nöten deiner Mitmenschen berühren 

und entwickle echtes Mitleid!
 «Leidet nun ein Glied, so leiden alle Glieder mit…»      

(1Kor 12,26a)
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 Jesus ist der vollkommene Prophet, auf den wir hören 

sollen!
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«Einen Propheten wie mich wird dir der HERR, dein Gott, 
erwecken aus deiner Mitte, aus deinen Brüdern; auf ihn sollst 
du hören!» (5Mo 18,15)
 Jesus ist der vollkommene Prophet, auf den wir hören 

sollen!

«In ihm (Christus) sind alle Schätze der Weisheit und der 
Erkenntnis verborgen.» (Kol 2,3)


